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seit der letzten Ausgabe des
Megaphons gab es wieder viele
spannende und tol le Aktionen bei
uns in der KjG. Wir hatten unser
letztes Pol itikergespräch, in dem
wir jugendpol itische Themen mit
den Stadträten
der CSU disku-
tierten.
Natürl ich feier-
ten wir auch im
zweiten
Halbjahr wieder
einen Jugend-
gottesdienst in
St. Peter und
Paul unter dem
Motto „Fairändern“. Unsere
königl ich gekleideten Sternsinger
waren wie jedes Jahr wieder in
Erlenbach unterwegs und
schrieben den Segen auf eure
Türen. Wir möchten uns recht
herzl ich bei al len Beteil igten,
Helfern und Spendern bedanken.
Einen Bericht mit dem
Sammelergebnis der
Dreikönigsaktion findet ihr weiter
hinten im Heft. In den letzten
Wochen waren wir auch noch in
Aschaffenburg in der Eissporthal le
und Kartfahren. Außerdem gab es
noch eine Vielzahl weiterer kleiner
Aktionen wie dem
Glühweinverkauf oder dem

Nikolausverkauf vor der Kirche.
Auf der letzten Seite findet ihr
außerdem das neue Jahrespro-
gramm, welches wir für euch im
Dezember zusammengestel lt
haben. Also gleich die Termine in

den
Kalender
eintragen,
um keine
KjG Aktion
zu
verpassen.
Wir
wünschen
euch al len,
wenn auch

etwas verspätet, ein frohes, neues
Jahr und viel Spaß beim Lesen des
ersten Megaphons des Jahres
2015.

Euer Leitungsteam
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,



Am 24.01.2015 trafen sich 14
mutige Fahrer im Fahrerlager, um
sich für das Rennen vorzubereiten.
Wir schmissen uns in unsere
Rennanzüge und starteten die
Karts. Dann ging es los, wie bei
der Formel 1. In einem
zehnminütigen Qual ifying ging es
für jeden nur darum die
bestmögl ichste Rundenzeit zu
fahren. Dies war schon sehr
interessant und es gab schon
spannende Szenen. Danach kam
die Startaufstel lung. Nach einer
kleinen Pause ging es dann
schl ießl ich los. Die Motoren und
Reifen waren auf Temperatur und
jeder war heiß auf das Rennen. Die
Ampel sprang von rot auf grün
und das Rennen begann. Manche
versauten den Start, während
andere sehr gut dabei waren. Die
ersten Runden waren al le auf
einem Haufen und es gab viele

Berührungen und Gefechte. Nach
ungefähr fünf Runden hat sich das
Getümmel aufgelöst und die
ganze Strecke war befahren. Trotz
vielen kleinen und schweren
Unfäl len, hatte jeder sehr viel Spaß
und jeder kämpfte um seinen
Platz, den er sich als Ziel gesetzt
hatte. Nach 20 Minuten fuhren al le
über die Ziel l inie ein und waren
begeistert. Das Rennen war nun
entschieden. Auf dem
Siegertreppchen standen am Ende
1. Domenik Mül ler, 2. Daniel
Aigner und 3. Fel ix Becker. Die
meisten waren mit ihrem Ergebnis
zufrieden und wir fiebern jetzt
schon wieder auf das nächste
Rennen im nächsten Jahr zu.

Alexander Ruppert

KjG on Ice
Wie auch schon die letzten Jahre
trafen wir uns im November zum
Schl ittschuhlaufen in der
Aschaffenburger Eishal le. Mit 24
Teilnehmern machten wir uns also
auf, um unsere Sicherheit in
Sachen Eislaufen zu verbessern
oder überhaupt erstmal zu
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Die KjG fährt Kart:
Ein spannendes Rennen



bekommen. Ein anfangs recht
rutschiges Vergnügen wurde nach
einiger Zeit und Übung zu einem
wilden Durcheinander und jeder
Menge Spaß. Nach einer kurzen
Verschnaufpause, während der
sich das Eis ein wenig erholen
durfte und wir uns eine kleine

Stärkung
gönnten, ging
das Ringen um
die blauen
Flecken und den
spektakulärsten
Sturz wieder
weiter. Nach 2,5
Stunden auf
Schienen wurden
wir langsam
müde und die
Füße al lmähl ich

taub. Dennoch konnten wir uns
schl ießl ich ohne Verletzte auf den
Heimweg machen. Ein schöner
Nachmittag mit der KjG ging
vorüber und wir freuen uns schon
jetzt al le aufs nächste Mal .

Felix Becker

Im Zuge der Postkartenaktion der
KjG Erlenbach wurden al le
Stadtratsparteien zu einem
pol itischem Gespräch eingeladen.
Am 9.11.14 wurde das letzte
dieser Gespräche mit einigen
Stadtratsmitgl iedern der CSU
durchgeführt. Diskutiert wurden
jugendpol itische Themen, die von
der KjG im Vorfeld der
Kommunalwahl im März 2014
erarbeitet wurden und an al le
Stadtratskandidaten verteilt

wurden. Nach einer Vorstel lungs-
runde al ler anwesenden Personen
und der Arbeit der KjG sowie der
Postkartenaktion der KjG wurde
direkt das erste Thema diskutiert.
Fel ix brachte als erste Forderung
den Erhalt des Bergschwimm-
bades vor, da es sich um einen
bel iebten Treffpunkt al ler
Jugendl ichen aus Erlenbach und
Umgebung handelt. Auch die
anwesenden Stadtratsmitgl ieder
sprachen sich für den Erhalt des

Politikergespräch mit der CSU
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Bergschwimmbades aus, wiesen
aber auf die hohen Kosten einer
Sanier-
ung hin
und
stel l ten
eine
Beendi-
gung der
Arbeiten
erst in
ein paar
Jahren in
Aussicht.
Auch
wurde
von beiden Seiten die
ansprechende optische Gestaltung
des Schwimmbades durch den
Bademeister gelobt. Im weiteren
Gesprächsverlauf wurde wie auch
in den vorhergegangenen
Gesprächen die Ampelschaltung
der Miltenberger Straße kritisiert.
Im Anschluss daran wurden
weitere Aspekte wie die Forderung
nach einer Sitzgruppe für
Jugendl iche am Main oder den
Weinbergen diskutiert.Als letzten
Punkt besprachen wir, wie man
Jugendl iche und Kinder besser an
pol itischen Entscheidungs-
prozessen beteil igen kann. Hierfür
wurden von beiden Seiten
Vorschläge vorgebracht, wie zum
Beispiel eine Seite für Jugendl iche
in dem Amtsblatt, einen E-Mail

Newsletter für Interessierte oder
eine Versammlung für Jugend-

l iche, in
welcher
pol itische
Themen
diskutiert,
sowie die
Arbeit der
Stadt
Erlenbach
vorgestel l t
werden
können.
Nach
knapp

zweistündiger Diskussion waren
noch längst nicht al le Themen
behandelt, aber über die
ausgewählten pol itischen
Forderungen wurde ausgiebig
diskutiert. Auch das vorläufig
letzte Gespräch ermögl ichte
beiden Seiten einen informativen
Einbl ick in die Stadtratsarbeit, aber
auch auf die Sicht und pol itischen
Forderungen der Jugendl ichen aus
Erlenbach. Wir hoffen, dass diese
Gespräche in naher Zukunft
wieder mit al len Parteien
wiederholt werden können.

Florian Bauer
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Sternsinger
unterwegs
D ie heil ’gen drei
König‘ mit ihrigem
Stern, die kommen
gegangen,ihr
Frauen und Herrn!”
Auch 2015 beteil-
igten wir uns an
der traditionel len
Sternsinger-Aktion,
bei der dieses Jahr
besonders für Kinder auf den
Phil ippinen gesammelt wurde, um
ihnen eine ausgewogene und
ausreichende Ernährung zu
ermögl ichen. Da die Sternsinger
am Dreikönigstag selbst schon
sehr gut
ausgelastet
sind, besuch-
ten wir bereits
am Samstag
vorher mit
zwei Gruppen
das
Erlenbacher
Krankenhaus
und das
Seniorenwohn
stift. Mit über 30 Sternsingern
machten wir uns also am 6. Januar
in Erlenbach östl ich der Bahnl inie
auf den Weg.Los ging es für die
kleinen und großen Kinder schon
um acht Uhr morgens, als wir uns

im Pfarrheim trafen. Dort wurden
fleißig Kostüme verteilt, Melchiore
bemalt und die letzten Lieder
geübt. Als al le Könige
ausgehbereit waren, fuhren wir in
die St. Josef Kirche, wo der
Aussendungsgottesdienst mit

dem Motto
“Segen
bringen,
Segen sein!”
abgehalten
wurde. Nach
einem kurzen
Rol lenspiel ,
an dem die
Kinder sich
beteil igten,

marschierte dann die bunte
Truppe gegen 10.30 Uhr singend
aus der Kirche. Eine Gruppe brach
zum Neujahrsempfang der Stadt
in die Frankenhal le auf, die
restl ichen neun Gruppen
begannen, ihre Gebiete
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abzuarbeiten. Es wurden Haus-
segen verteilt, Lieder gesungen,
Sprüche aufgesagt und natürl ich
der ein oder andere Euro
gesammelt, bis dann um die
Mittagszeit von al len Gruppen
eine Pause eingelegt und bei einer
engagierten
Mama, Papa
oder
anderen
Helfern zum
Mittagessen
eingekehrt
wurde.
Danach
ging es
wieder hinaus auf die kalten
Straßen, bis gegen 17.00 Uhr al le
zehn Gruppen fertig waren und im
KjG-Heim eingetrudelt sind, wo
heiße Würstchen und kalte Limo
bereitstanden. Die Zeit, in der
gegessen wurde, nutzten die

Gruppenleiter, um die
gesammelten Süßigkeiten gerecht
aufzuteilen. Jedes Kind bekam
eine ordentl ich gefül lte Tüte und
wurde nach Hause gefahren.
Gegen 19 Uhr hatten wir es dann
geschafft, und kurz darauf stand

auch das
Ergebnis
fest:

konnten
wir
dieses
Jahr
sammeln!

An dieser Stel le noch einmal
herzl ichen Dank an al le Spender
und natürl ich an al le Mit-
wirkenden, besonders aber an die
Kinder - ohne euch wäre das nicht
mögl ich gewesen!

Jugendgottesdienst
Am Freitag, den 8. November
begannen wir mit dem Thema
,,Jeder kann etwas fairändern“
unseren Jugendgottesdienst, der
jedes Jahr mit einem neuem
Thema veranstaltet wird. Nach
einigen Vorbereitungen hatten wir
eine uns bekannte Band wieder
engagiert, nämlich die Band
„Gniploker", die unseren

Gottesdienst musikal isch mit
deutschen und engl ischen Liedern
begleitete. Am Anfang begannen
wir mit einem kleinen Rol lenspiel ,
das von unseren KjG-Mitgl iedern
vorgeführt wurde. Darin ging es
um zwei Freunde, die sich nach
langer Zeit in der Stadt wieder
trafen. Sie redeten über ihre
Einkäufe. Der eine erzählte stolz,
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wie bil l ig er seine neue Jeanshose
gekauft habe. Daraufhin erklärte
ihm sein Freund, dass die Arbeiter
nur wenige Prozente des Gewinns
erhalten. Anschl ießend erzählte
unsere Pastoralreferentin Steffi
Bauer eine interessante
Geschichte eines Bauern, der in
einem Dorf lebte, wo es nur sehr
wenig Wasser gab. Er hatte auf
einem Feld Bäume eingepflanzt
und kümmerte sich jeden Tag um

diese. Nach ein paar Jahren
erkannte man das Dorf nicht
wieder, da überal l die Bäume
wuchsen. Mit diesem Gottesdienst
wol lten wir al len klar machen,
dass jeder etwas verändern kann,
indem man nicht immer das
Bil l igste kauft, sondern auch auf
die Bedürfnisse ärmerer
Menschen eingeht.

Tatjana Ruppert,Anton Abb

Aktuelles aus dem LT
Nikolausverkauf
Am 23.11. verkauften wir nach
dem Sonntagsgottesdienst in St.
Peter & Paul wieder fair
gehandelte Schokonikoläuse und
setzten so ein Zeichen für den
„echten“Nikolaus.

Preisschafkopf
Am 14.11. fand traditionel l unser
Herbst-Preisschafkopf im
Clubheim statt. Thomas Schulz
erspielte sich den ersten Platz,
Christoph Zöl ler gewann den
zweiten Platz und Wolfgang
Baumeister belegte den dritten
Platz. Herzl ichen Glückwunsch!

Mitgliederversammlung
Fördererkreis der KjG
Erlenbach e.V.

Zur Mitgl iederversammlung des
e.V.s trafen sich am 21.11. die
Mitgl ieder des Förderervereins
und einige Vertreter aus der KjG.
Dabei wurde ein neuer Vorstand
gewählt: Wir freuen uns über
Matthias Becker und Annika
Breunig, die dieses Amt
gemeinsam mit dem Geschäfts-
führer Holger Reinhard
übernehmen. An dieser Stel le auch
nochmal ein Dankeschön an Tanja
und Oliver Ludwig für die gute
Zusammenarbeit.
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Glühweinverkauf auf dem
Riesenadventskalender
Auch im letzten Jahr haben wir für
einen Abend die Glühweinbuden
am Erlenbacher
Riesenadventskalender
übernommen und den Besuchern
bei der Nikolausparty am 6.12.
Glühwein und Kinderpunsch
ausgeschenkt.

Wanderung auf die Geishöhe
am 27.12.
Bei der traditionel len Wanderung
des e.V. auf die Geishöhe waren
auch dieses Mal wieder einige
KjGler dabei und pflegten die
guten Beziehungen zwischen KjG
und e.V.

BDKJ Vollversammlung
Bei der regionalen BDKJ
Vol lversammlung in Miltenberg
am 20.1. war auch die KjG
Erlenbach mit vertreten. Miriam,
Alex, Christoph, Dominik und
Florian nahmen unsere Stimmen
wahr.

Glühweinausschank an
Weihnachten
Nach der Kinder- und Christmette
an Weihnachten luden wir die
Kirchenbesucher dazu ein, bei
einem Weihnachtstee oder
Glühwein in gemütl ichem
Ambiente noch zu einem

Gespräch auf dem Kirchplatz zu
verweilen.

Firmwochenende
Alex und Fel ix waren auf dem
Firmwochenende der Erlenbacher
Firml inge vom 30.1.-1.2. in
Miltenberg als Teamer mit dabei.

Brandheiße
KjG-News:
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Februar 2015
20./21.02. Mädelsabend mit

Übernachtung

März 2015
07.03. Jugendgottesdienst
13.03. Preisschafkopf
21.03. Erlebnismuseum

April 2015
01.04. Liturgischer

Sonnenuntergang
11.04. Aktion Saubere Flur
18.04. Werkeltag
25.04. Schokoladenfabrik

Mai 2015
15.-17.05. Gruppenleiterzelten
23.05. Bouldern
29.05. Sommerparty

Juni 2015
04.-07.06. Kanutour
20.06. Lagerfeuerabend

Juli 2015
18.07. Sommerrodelbahn

August 2015
02.-09.08. Zeltlager

September 2015
05.09. Draisinefahren
18.-20.09. Gruppenleiter-

wochenende

Oktober 2015
09.-11.10. Diözesankonferenz
25.10. Mitgl ieder-

versammlung

November 2015
06.11. Preisschafkopf

Samstagsgruppenstunden:
Jeden ersten Samstag im Monat
von 15 bis 16:30 Uhr finden
wieder unsere Gruppenstunden
statt.
07.03.2015
04.04.2015
02.05.2015
06.06.2015
04.07.2015
10.10.2015
07.11.2015

Im August findet wegen den
Zeltlagervorbereitungen
Gruppenstunde statt!

Aktuel les und Ausschreibungen
wie immer unter
www.kjg-erlenbach.de

Vorläufiges Jahresprogramm 2015




